
Chına. Dabe!1 geht CS Iso nıcht ; 1L1IUT außerchristliche Religionen, sondern
überhaupt ım dıe religıöse Sıtuation außerhalb Kuropas, x daß Lateimnameriıka und
Afrıka, ber uch das religionskriıtische Chına Zzu Sprache gebracht werden können.
Theologisch nıcht näher begründet wırd das Fehlen des Judentums, das gerade

SCHHET besonderen Stellung CINISE Überlegungen verdient hätte. Der Ten
thematisıert nıcht sehr dıe Relıgionen, sondern dıe Lokalkırchen qals Iräger der
Miıssıon ıhrer jeweiligen (ım Teıl beschriebenen) Umwelt. V{. plädiert hıer ı111

starkem Maße für dıe FEigenständigkeıten, dıe lokal notwendig sınd damıt über-
haupt Lokalkırche wırd Eindrucksvaoll erläutert A Beispielen WIC das Lokal-
kirchliche der ıturgle (Zaıre, Indıen) 11}2 der Theologıe (Indıen apan Sr 1
Lanka Schwarze Theologıe, lateinamerıkanısche Christologie) und Weltdienst
(Neuseeland J anzanıa, Indıen) Zu Durchbruch kommt In all dem g sıch der
holländische Missiologe als C111 Beobachter der weltkirchlichen (‚esamtszene-
T1E dıe beschreibt analysıert und für Zukunftsstrategien auswertet Schlüsselwort
SC1I11C5 Buches 1St der Dıalog Dieser 1St weder Ersatz der 1ssıon noch deren
Eınleıtung, sondern HHETIET: Bestandteil JEHNCT Heilsweckung und -verbreitung, die
dıe christliche Verkündiıgung konkret den Kulturen der Welt ZU Ziel hat Das
Buch stellt sıch als reıite Frucht jahrzehntelangen Arbeıt des Verfassers dar
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Erfreulicherweise mehren sıch Untersuchungen dıe siıch auf dıe Geschichte der

Jungen Kırchen Afrıkas zurückbesinnen. Das IST für alle C1n Gewinn: für dıe
Missionsgesellschaften, die diese Geschichte gelebt und gestaltet haben für cdıe
Jungen Kırchen, dıe das Ergebnıis dieser Geschichte sind und SIC u welıtertragen.

der Sse 1ir mehr denn ZWaNZıg Jahren als Miıss:onar 1 Lande ebt und arbeıtet,
hat sich 7E Ziel gesetzt dıe Geschichte der füntf Diözesen der Transkeıl A

ertorschen und darzustellen. Gelegenheıt bot dazu die Jahrhundertfeier der katholi-
schen Kırche ı Jahre 082 ach gedrängten geographischen und ethnolo-
gıschen Beschreibung geht auf die verschiedenen mıssiıONarıschen Unternehmun-
gCn der protestantischen Kiırchengemeinschaiften C Dıie katholische Miıssiıon

1innn 1850 und wurde VO den Oblaten der Unbefleckt-Empfangenenbe:  un: den Trappisten Abt FRANZ PFANNERj Dıie Erben
PFANNERS sind die 1ssıonare [0)8! Marıannhıll deren Ordensgemeinschaft
1909 gegründet wurde Die internen Schwierigkeıiten haben das Miıssıonswerk nıcht
wesentlich beeinträchtigt Die Gründungsperiode VO 1850 hıs 1922 SINS hne
Bruch die Periode der Konsolidierung über 1929 940 ach dem Ersten
Weltkrieg kamen C Missionsgesellschaften 111 Land diıe Arbeıitstelder wurden
111e  g verteılt, dıe Fundamente der Jungen Kırchen konnten gelegt werden 95l

Aus den Missi:onskırchen wurdenerhielt Südatrıka die „ordentliche Hıerarchıe
Dıiözesen Leıtung VO Bischöfen mıiıt CISCHCT (nıchtabgeleıteter) Rechtsvoll-
macht In der Transkeı sınd füntf DIiö  sen entstanden dıe Leıl 111 des Buches
eingehend dargestellt werden bıs hın ZU Beschreibung der einzelnen Pfarrgemein-
den nd ihrer Lokalgeschichte Das macht AUuUs dem Buch geradezu C111 Nachschlage-
werk das für dıe einzelnen Dıözesen und Pfarreıen sicherlich VO großem utzen
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wırd. ES bleıbt wünschen, daß eifrıg benutzt ırd und dazu AaNTERL, äauch
für andere Ortskirchen 1n \ gründlıche nd gediegene Inftormatıon erarbei-
ten

Der gleiche Vertasser hat den beiden ersten Oberhirten der Diözese Umtata
CISCHC Veröffentlichung gewıdmet der iıhr Leben ihre Tätigkeıt als Mıssıona-

und iıhr Wırken als Bischöfe darstellt Was schreıbt, 1SLt C111 Erweils der
Verehrung und n  » ihr Andenken lebendig F erhalten. Für dıe Jungen
Kırchen Ist ebenso wichtig WIC für dıe alten Gemeinden ı111 unserTren Breıten, dıe
„Väter des Glaubens“ kennen und verehren.
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Der 1966 E Ffrüh verstorbene Archıvar der Kongregation der Propaganda Fıde,
NIKOLAUS KOWALSKY OMI veröftentlichte 961 der Neuen Zeitschrift für

Mıssıonswissenschaft kurzgefaßte Übersicht der reichhaltıgen Bestände dieses
Archıiıvs, die sıch für den Mıssıiıonshistoriker als 11106 grobe Hılte CrTWIECS nd sıch
großer Beliebtheit erfreute Diıese Übersicht hat OSEF ETZLER OMI der
heutige Archıiıvar, er  er nd vervollkommneter Form NC}  e herausgegeben 111

bıbliophilen Ausgabe. Das handlıche Werk enthält manche Neuheiıten. Bedeu-
tend ISL, daß CS nıcht 1U ıtalıenıscher, sondern hauptsächlıich englischer
Sprache abgefaßt ıISE Die Eınleitung ber Gründung und Zielsetzung der Ongrega-
L1O0N, dıe Beschreibung der äalteren nd Archıvsektion, dıe Regeln für die
Benützung dieses „Priıvatarchıiıvs werden beiıden Sprachen dargeboten Hınzu
kommt Lıste aller Generalpräftekten und (Generalsekretäre dieser Kongregation

A0 Bıbliıographie VO Werken dıe entweder das Archıv beschreıiben der mıiıt
Hılfe des Archıvs erarbeıtet wurden Eiıne ertfreuliche Neuigkeıt IS_ dıe Erklärung
des neueren Ordnungssystems des Archıvs das z/7u Zeıt des Pontifikates Leos 111
eingeführt wurde Es erleichtert sechr den Zugang 78 den Akten bıs F Tode Leos
111 ber uch dıe Beschreibung der Archivbestände bıs 882 erfreulıche
Verbesserungen auf Kleinere, ber nıcht selten wichtige Sammlungen werden
gesondert und eingehender behandelt ES 1St nıcht allgemeın bekannt, daß dieses
Archıv och 11 Fülle ungehobenen Schätzen enthält dıe nıcht 11U für dıe
Missıonsgeschichte der etzten Jahrhunderte, sondern uch für dıe ZC Kulturge-
schichte der rıtten Welt bedeutend sınd Die Bıbliographie gl, Was diesem
Archıv steckt anche Arbeıten WIC dıe VO PEDOT und REINHOLD hätten noch
hıinzugefügt werden können ber als (Sanzes 1SL CIM wıllkommenes Geschenk für
die diesem Archıv arbeıtenden Forscher und zugleich 1Ne€e würdige Festgabe In
100 Jubiıläum der Offnung der Vatıkanıschen Archive Jahre 1883
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956 wurden der Kölner Ordensprovinz der Redemptoristen dıe beiden Inseln
Sumba und Sumbawa ıI1} Indonesien ZU Mıssiıonierung übertragen. Im Januar 1957
traten dıe ersten tünf Miıssıonare avf Sumba CIM Die UOrdensgemeinschaft ann also
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